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Ein deutſcher Kulturträger

Herr Dr Karl Peters jener Koloniſator zu dem ſeine An
hänger mit glühender Bewunderung aufblicken wie zu einem
Heros ſtand am Sonnabend in Berlin vor den Schranken
des Disciplinarhofes der über die Kulturthaten dieſes Mannes
die bekanntlich als ſie im deutſchen Reichstage verhandelt
wurden einen Schrei der Entrüſtung und des Entſetzens in
allen menſchlich fühlenden Herzen hervorriefen das letzte ent
ſcheidende Wort geſprochen hat

Wie Herr Dr Peters ſeinen Beruf als Träger und
Repräſentant des deutſchen Namens und der deutſchen Kultur
auffaßte iſt durch die Gerichtsverhandlung wieder einmal vor
aller Augen klargeſtellt worden man wird durch die Groß
thaten dieſes Herrn an jene blutige und unmenſchliche Epoche
erinnert in welcher ſich die ſpaniſchen Eroberer in Central
amerika mit unauslöſchlicher Schande Man fragt
ſich erſtaunt und beſchämt wie es im letzten Dezenninm des
neunzehnten Jahrhunderts möglich ſein konnte daß ein ſolcher
Mann ſolche Thaten verüben durfte daß er ſelbſt im Par
lament des Volkes welches ſich das geſittetſte nennt Ver
theidiger finden konnte die ohne zu erröthen jene Thaten gut
heißen und vertheidigen konnten Wir halten es nicht für an
gebracht uns irgendwie mit der Gerichtsverhandlung ſelbſt zu
befaſſen Dr Peters exiſtirt für uns überhaupt nur als Typus
einer beſtimmten Geſellſchaftsklaſſe die ſich heute bei uns nur
allzubreit macht und unſerem geſammten öffentlichen und theil
weiſe auch dem privaten Leben einen geradezu unerträglichen
Charakter zugeführt hat

Dr Peters iſt ein echtes Kind ſeiner Zeit das groß geworden
iſt auf dem Boden mißverſtandener Ehrbegriffe ein Zerrbild
deſſen was man früher einen ritterlichen Mann naunte An
die Stelle wahrer hochgeſinnter Ritterlichkeit iſt in gewiſſen
Kreiſen welche dieſe Eigenſchaft ſelbſtverſtändlich für ſich ganz
allein beanſpruchen bei uns jene Karrikatur getreten die wir
mit dem ſcheußlichen Wort Schneidigkeit bezeichnen Ein
Schuß albernen Kraftmeierthums ein Schuß unagusſtehlichen
Dünkels ein Schuß fundamentaler Bormnirtheit alles gemiſcht
mit unglaublicher Selbſtüberſchätzung das macht heutzutage
oft genug den Kavalier Wohlerzogene beſcheidene und ge
bildete Menſchen werden wenn man ſie überhaupt noch in
gewiſſen Kreiſen findet für Rauhbeine ausgegeben die eben
keinen Schneid haben Jene zuerſt gekennzeichnete Kategorie
aus der ſich die Brüſewitze und andere Herren gleicher Ge
ſinnung rekrutiren treiben nun vornehmlich in unſeren Kolonien
ihr Weſen oder Unweſen wie man beſſer ſagen ſollte Wir
wollen damit keineswegs ſagen daß es in den deutſchen
Kolonien nicht auch eine große Anzahl von umſichtigen und
humanen Beamten und Offizieren gäbe das hieße das Kind
mit dem Bade ausſchütten Aber die Thaten der Leiſt und
Wehlan und Schröder ſchreien doch zu ſehr zum Himmel als
daß man mit Stillſchweigen darüber hinweggehen oder ſich
etwa gar mit jenen ſchnoddrigen man verzeihe uns das
Wort Redensarten abſpeiſen laſſen könnte die man bei der
leiſeſten Kritik von jenen Verfechtern der neudeutſchen Schneidig
keit zu hören bekommt Man verſteht dann einfach die Sache
nicht der Nigger darf nicht mit Glacéhandſchuhen angefaßt
werden wenn er zur Arbeit angehalten und gezwungen werden
ſoll mit Prallinés kann man dort das Preſtige des deutſchen
Namens nicht aufrecht erhalten ſondern die Nilpferdpeitſche
und der Strick allenfalls noch das kleinkalibrige Geſchoß ſeien
die einzigen und wahren Kulturmittel

Mit ſolchen Lenten iſt überhaupt nicht ernſthaft zu diskntiren
Man kann über den Werth oder Unwerth ſolcher Kolonien
wie wir ſie die unſerigen nennen ſelbſtverſtändlich eine Meinung
haben wie man will und es ſoll auch nach der Richtung hin
hier gar nicht geſtritten werden aber es muß auch dem
blödeſten klar werden daß mit Leuten wie Leiſt Schröder und
Peters dauernde und nutzbringende Erfolge nicht zu erringen
ſind Es mag ſein daß unſere Gefilde im dunklen Erdtheil
ganz ergiebige Abſatzgebiete für den oſtelbiſchen Kartoffelfuſel
ſind und es iſt vielleicht auch beſſer daß dieſes edle Erzeugniß
am Aequator konſumirt wird wie bei uns im Jnlande aber
dieſer begleitende Umſtand ſollte billigerweiſe keinen vernünftigen
Menſchen dazu veranlaſſen können ſich für die Großthaten des
Herrn Dr Peters zu begeiſtern
Das alles wird indeſſen nicht hindern daß

ein berühmter Mann bleibt Die Leute die ſeine koloni
ſatoriſchen Eigenſchaften hochſchätzen werden es immer
bewundernswerth finden wenn man einen ſchwarzen Diener
wegen einiger Cigarren hängt wenn man ſeine Konkubine die
auf einer Untreue ertgppt wird mit derſelben Milde behandelt
wenn man des ewig Weiblichen wegen Dörfer einäſchert und
Fluren verwüſtet mit der Nilpferdpeitſche Alt und Jung
Mann und Weib ſo traktirt daß die ſchwarze Haut in Fetzen
davonfliegt Das erfordert eben das Preſtige des deutſchen
Lamens und die Ehre der deutſchen Flagge Wer nicht an

die überzeugende Kraft ſolcher Kulturthätigkeit glaubt der iſt
höchſtens davon zu überzengen wenn ſie bei ihm ſelbſt zur An
wendung gebracht wird Daß es aber anderen weniger
ſchneidigen Menſchen bisweilen auch in den Fingern jucken

könnte dieſelbe Erziehungsmethode bei unſeren Kulturträgern
in Afrika zu erproben davon wollen wir lieber nicht ſprechen

die Neger könnten ſich ſonſt ſchämen
d

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 24 April Der Kaiſer der heute vormittag 210 Uhr
in Karlsruhe eintraf erwiderte dort auf die Begrüßungsanſprache
des Bürgermeiſters Dr Schnetzler indem er zunächſt an die
Centenarfeier anknüpfte Dieſe habe unter Mitwirkung ſeiner

Herr Dr Peters
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Kollegen der deutſchen Fürſten insbeſondere auch des Groß
herzogs von Baden deſſen Rath ihm immer werthvoll ſei ſtatt
gefunden Hier habe ſich die Einheit und die Größe des Vater
landes nach außen gezeigt Was ſeine Beſtrebungen zur Er
haltung des Friedens betreffe ſo glaube er mittheilen zu können
daß der Friede nicht nur unſerem Vaterlande ſondern überhaupt
der europäiſchen Welt erhalten bleiben werde Die Erhaltung des
Friedens ſei aber nur möglich auf Grundlage einer ſtarken
Armee und einer ſtarken Marine Darin ſeien er und ſeine
Kollegen die deutſchen Bundesfürſten vollſtändig einig und er
wünſche nur daß ſeine Beſtrebungen dieſe Mittel zur Erhaltung
des Friedens zu vervollkommnen im deutſchen Volke Unterſtützung
finden möchten Zum Schluſſe gedachte der Kaiſer nochmals des
Großherzogs deſſen Rath er ſtets gern höre Am Nachmittag
reiſte der Kaiſer in Begleitung des Prinzen Max von Baden
nach Kaltenbronn ab

Die Kaiſerin beſuchte heute vormittag in Dresden das
Atelier des Malers Profeſſor Prell und ſodann die königliche
h Die Abreiſe nach Berlin erfolgte 2 Uhr nach
mittags

Am heutigen Todestage des Generalfeldmarſchalls Grafen
Moltke hat der Kaiſer in der Gruft zu Kreiſau einen Kranz
mit Widmungsſchleife auf den Sarg des heimgegangenen großen

Strategen niederlegen laſſen
Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe und Gemahlin ſind

geſtern in Schillingsfürſt eingetroffen
Jn Stuttgart ſtarb heute nacht die verwittwete

Floreſtine von Urach
nach längerem Leiden

25 April Der König von Siam
den Jubiläumsfeierlichkeiten der Königin von England nach
London begiebt und von dort aus über Schweden nach
St Petersburg geht wird nach den neueſten Reiſebeſtimmungen
ſeinen Weg von Genua über Berlin nehmen und zwar iſt ſeine
Ankunft hier für den 10 Mai vorgeſehen

Die Königin von Sachſen iſt wie man aus Dresden
berichtet heute mittag zu vierwöchigem Kurgebrauch nach
Karlsbad abgereiſt

verwi erzogin
geborene Prinzeſſin von Monaco

welcher ſich zu

Eine Aeußerung des Kaiſers
die allerdings dringend der Beſtätigung bedarf wird der

Dentſchen Warte aus angeblich guter Quelle mitgetheilt
Das Blatt berichtet Als Prinz Heinrich von Preußen vom
Kaiſer den telegraphiſchen Befehl erhielt den Monarchen bei
dem Regierungsjubiläum der Königin von England zu ver
treten begab ſich der Prinz ſofort an Bord ſeines Flaggſchiffes
König Wilhelm und ließ die geſammte Beſatzung zum Appellan Deck rufen um vor der Front die kaiſerliche Lepeſche zu

verlefen Jn derſelben ſoll nun der Kaiſer u a auch ungefähr
folgendes ſagen

ch bedaure tief daß Jch Dir zu der Feier kein beſſeresS als den König Wilhelm zur Verfügung ſtellen kann

während andere Nationen mit ihren ſtolzen Kriegsſchiffen
glänzen werden Dies iſt die traurige Folge des Verhaltens
jener Vaterlandsloſen welche die Anſchaffung der noth
wendigen Schiffe zu hintertreiben wiſſen Jch werde aber
nicht eher raſten bis Jch Meine Marine auf dieſelbe Höhe
gebracht habe auf der ſich die Armee befindet Jch erwarte
von den Mannſchaften des König Wilhelm, daß ſie ſich bei
der Feier ſo betragen werden daß ſie dem deutſchen Namen
Ehre machen

Wir nehmen einſtweilen von der Mittheilung des berliner
Blattes Kenntniß ohne weitere Bemerkungen daran zu knüpfenVorläufig möchten wir entſchiedenen Zweifel an ihrer Richtigkeit

gausdrücken Der Berl Lok Anz iſt zwar bereits von zu
ſtändiger Seite in die Lage geſetzt dieſen angeblichen Wortlaut
der Depeſche des Kaiſers an ſeinen Bruder als thatſächlich
unrichtig zu bezeichnen doch genügt dieſes Dementi nicht

Allerdings, ſo ſchreibt das Blatt hat der Kaiſer in dem
Telegramm an den Prinzen Heinrich ſein Bedauern darüber
ausgeſprochen daß Deutſchland nicht ein moderneres Schiff
nach England wo bei dieſer Gelegenheit alle ſeefahrenden
Nationen mit ihren beſten Schiffen vertreten ſein würden
entſenden könne aber er halte ſich ſo fügte der Kaiſer
hinzu überzeugt daß die Beſatzung des Schiffes durch
ihre gute Haltung auch mit dem veralteten Schiffe
Ehre einlegen werde Wegen dieſes Paſſus wurde die Depeſche
der Mannſchaft des König Wilhelm vorgeleſen Was ſonſt
über ihren Jnhalt berichtet wird iſt völlig unzutreffend
namentlich die Behauptung daß der Kaiſer geſagt habe er
wolle die Marine trotz des Widerſtandes vaterlandsloſer

reine auf die gleiche Höhe bringen deren die Armee ſich
reut

Wie geſagt dieſes Dementi iſt keinesfalls ausreichend vielmehr
eine authentiſchere Klarſtellung eventuell im Reichs
anzeiger durchaus erforderlich

Die Handwerkervorlage
droht zu ſcheitern Jn zünftleriſchen Kreiſen macht ſich
ſowohl gegen die Vorlage wie gegen den von der Reichstags
kommiſſion angenommenen Antrag Gamp der die Errichtung
von Jnnungen ins Belieben der Verwaltungsbehörde ſtellen
will immer ſtärkerer Widerſpruch geltend Während bisjetzt zünftleriſche Kreiſe und Blätter ch auf den Boden der

Regierungsvorlage nud des Gamp ſchen Antrages geſtellt hatten
tritt neuerdings die Oppoſition ſtärker hervor Jn Berlin
ſind am Freitag die Vorſtände der Jnnungen zuſammen
getreten um zur Handwerkervorlage Stellung zu nehmen und
Anträge für die am Montag nächſter Woche in Berlin be
ginnende Handwerker konferenz einzubringen Die
znnungsvorſtände ſind ſchließlich zur Ablehnung der Re

gierungsvorlage und des W amp gekommen Sie ver
urtheilten dieſe Vorſchläge als ungeeignet und geradezu dazu
angethan die Keime der Zwietracht in die Mitgliederkreiſe
immer von neuem einzuſtreuen Statt deſſen haben ſie neue
Vorſchläge extrem zünſtleriſcher Art gemacht Sie wollen
den von den Zwangsinnungen handelnden S 100 der Vorlage

dacht

gänzlich ſtreichen und dafür zwei neue S 100 und 100a ein
ſchieben Darin wird beſtimmt daß Arbeitgeber die ein in
der Jnnung vertretenes Gewerbe betreiben aber der Jnnung
nicht angehören von einem beſtimmten Zeitpunkte an Lehrlinge
nicht mehr halten dürfen Die Beſtimmung wird nach An
Vurn der Handelskammern und ſoweit für das Gewerbe ein
Jnnungsverband gemäß S 104h der O beſteht auch
nach deſſen Anhörung von der höheren Verwaltungsbehörde
erlaſſen Die Beſtimmung muß erlaſſen werden wenn der
Jnnung die Mehrzahl der im Jnnungsbezirke mit Geſellen oder
Lehrlingen arbeitenden Gewerbetreibenden des in der Jnnung
vertretenen Gewerbes angehört Nach S 100a ſoll beſtimmt
werden daß die ſtatutariſchen Vorſchriften der Jnnung über
das Geſellen und Herbergsweſen ſowie über den Arbeits
nachweis auch die der Jnnung nicht angehörigen Gewerbe
treibenden des in der Jnnung vertretenen Gewerbes und auf
deren Geſellen in gleicher Weiſe wie für die Jnnungsmitglieder
und deren Geſellen Anwendung finden Die Beſtimmung
muß erlaſſen werden wenn der Jnnung die Mehrzahl der
im Jnnungsbezirke mit Geſellen oder Lehrlingen arbeitenden
Gewerbetreibenden des in der Jnnung vertretenen Gewerbes
angehören Wenn dieſe Vorſchläge keine Mehrheit im Reichs
tage finden ſollten ſo wollen die Zünftler die Ablehnung
der ganzen Vorlage Dieſer veränderten Stellungnahme
der Zünftler tragen Centrumsblätter bereits Rechnung Ger
mania wie Köln Volksztg haben ſich gegen den Antrag
Gamp ausgeſprochen Die Poſt befürchtet nicht mit Unrecht
daß dieſe Frontveränderung das Scheitern der ganzen Vorlage
zur Folge haben wird

Parlamentariſches

Morgen Dienstag nimmt das Abgeordnetenhaus ſeine
Berathungen wieder auf und zwar obwohl noch viel anderes
wichtiges Material zu erledigen iſt mit dem aus dem Hauſe
eingegangenen Antrag die Staatsregierung zu erſuchen ihren
Einfluß im Bundesrath dahin geltend zu machen daß er dem
vom Reichstag angenommenen Antrag betreffend die Aufhebung
von Zollkrediten bei der e von Getreide und Mühlen
fabrikaten ſeine Zuſtimmung ertheile und die zur Durchführundieſes Antrages erforderlichen Anordnungen ſobald als möglich

treffe Der Antrag gehört zu der Art parlamentariſcher
Bethätigung welche ſich in der Geſchäftsführung des preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſes in dieſem Winter recht unliebſam
bemerkbar gemacht die wichtigen dringlichen Arbeiten unnöthighinausgeſchoben und ſchließlich verſchuldet hat daß der Etat

nicht einmal erledigt und verfaſſungswidrigerweiſe dabei nicht
einmal an die Einbringung eines Etatsnothgeſetzes ge

worden iſt Zunächſt iſt dieſer Antrag im
Reichstage wo er hingehört nach allen Richtungen hin
durchgeſprochen worden Außerdem hat die Staats
regierung Beweiſe in Hülle und Fülle geliefert daß ſie
im Jntereſſe der Landwirthſchaft im Bundesrath thut
was ſie irgend vermag und auch ſo bald als möglich
Ebenſowenig aber lag für das Abgeordnetenhaus ein Bedürfniß
vor noch beſondere Beweiſe für ſein Jntereſſe für die Land
wirthſchaft zu erbringen Was die materielle Seite betrifft
ſo hat am 10 März als dieſe Frage im Reichstage verhandelt
wurde der Reichsſchatzſekretär Graf v Poſadowsky ausdrücklich
indem er Mittheilungen über die Arbeiten auf dieſem Gebiete
machte namens der verbündeten Regierungen erklärt Jch
kann mich über dieſe Frage die noch nicht abgeſchloſſen iſt
nicht näher äußern ich glaube aber daß bei ihrer Entſcheidung
jedenfalls auch die Jntereſſen der kleineren und mittleren Mühlen
und namentlich auch der Landwirthſchaft geeignete Berück
ſichtigung finden werden Mehr kann die preußiſche Stgats
regierung auch nicht verſprechen

Der Deutſche Landwirthſchaftsrath hat gegen
den von den Agrariern vorgeſchlagenen Geſetzentwurf über die
Alters und Jnvaliden Verſicherung in folgender
Weiſe Stellung genommen

Nicht nur der Umſtand daß verſchiedene Bundesſtaaten
überhaupt keine Einkommenſteuer beſitzen ſteht demſelben zur
Zeit entgegen auch die beſtehenden Einkommenſteuerſyſteme
ſind ſo verſchiedenartig daß eine gleichmäßige Vertheilung und
Aufbringung der Mittel mit ihrer Hilfe faſt unmöglich er
ſcheint Auch würde die Befreiung der unter 600 M Ein
kommen fallenden Perſonen dazu führen daß ein großer Theil
der Arbeiterbevölkerung wie insbeſondere die Wanderarbeiter
das Geſinde ſowie ein erheblicher Theil der ſeßhaften Arbeiter
gänzlich frei von der Beitragspflicht ſein und gewiſſermaßen
Staatspenſionäre oder Almoſenempfänger werden würde
Der Deutſche Landwirthſchaftsrath erblickt in ſeiner Mehrheit
gerade hierin eines der ſchwerſten Bedenken und erkennt in
der bisherigen Forderung daß gert Arbeiter zu ſeiner Ver
n beitragen ſoll die wichtigſte Grundlage des

ganzen Geſetzes
Die Petitions Kommiſſion des Reichstags hat

beſchloſſen die Petition des Bundes der mittleren und
kleinen Brauereien um Einführung einer Braumalz
Staffelſteuer den verbündeten Regierungen zur Erwägung
zu überweiſen

Die Reichstags Erſatzwahl in Königsberg die
durch den Tod des Abg Schultze nothwendig geworden iwurde auf den 10 Juni feſtgeſetzt s b g ſt

Parteinachrichten
Das ſeltſame hannoverſche Wahl bündniß zwiſ den

Nationalliberalen und dem Bunde der Land
wirthe das von einer Seite geradezu als der Anfang vom
Ende der nationalliberalen Partei bezeichnet wurde erregt auch
in Centrumskreiſen Kopfſchüttein So bemerkt die Köln
Volksztg das maßgebende Organ des Centrums zu dieſeſeltſamen Wohieeheherdg zu dieſ

Sind die hannoverſchen Bündler wirklich in ihrergroßen Mehrheit nationalliberal ſo brauchen o doch t



mit ſich ſelbſt einmal als Bündler und dann als National
liberale über ein Wahlbündniß zu verhandeln Die Sache
wird eben die ſein der Nationalliberalismus iſt auch in ſeiner
hannoverſchen Hochburg bedrängt und um noch zu retten was

u retten iſt wirft er ſich dem Landwirthsbunde in die ArmeWenn die Nationalliberalen da nicht auf der Hut ſind kann

es ihnen zuſtoßen daß ſtatt des einen Dr Hahn eine ganzeReihe dieſer ſonderbaren Abgeordnetenſpezies aus der Wahl

urne hervorgehen Daß ſie zu einem ſolchen Bündniß
herbeilaſſen angeſichts der Thatſache daß die Bündler tro
allem Prahlen mit ihrer Macht ihren Bundeegepoſſen bei den
Wahlen nur zu oft Unglück ſtatt Glück gebracht haben und es
mit ihnen in letzter Zeit doch ſichtlich abwärts geht beweiſt
deutlicher als alles andere in einer wie übeln Lage der
Nationalliberalismus ſich befindet Dem Centrum wird eben
falls vielfach von Bündlern und Geſinnungsverwandten ge
droht aber es hat doch ein ausreichend gutes Gewiſſen und
das erforderliche Selbſtgefühl um ſich ſein Programm nicht
von den Bündlern korrigiren zu laſſen Wir ſind überzengt
es wird mit ſeinem bisherigen Programm und mit dem Hin
weis auf ſeine Thätigkeit für die Landwirthſchaft ganz gut
durch die Wahlen kommen

Zum Kampfe gegen die liberale Bauernbewegungin e e egen uns heute wieder eine Reihe Mit
theilungen vor welche aufs neue beweiſen welche Angſt man
einmal vor dieſer immer mehr um ſich greifenden Bewegung
hat und mit welchen ſeltſamen Mitteln man dieſelbe zu unter
drücken ſucht So ſchreibt man u a aus Schmolſin
Kreis Stolp

Zu recht ſonderbaren Verhandlungen kam es kürzlich in
einer in der benachbarten Ortſchaft Virchenzin ab

ehaltenen Verſammlung des Bauernvereins Nordoſt Der
berwachende Amtsvorſteher verlas Verfügungen des

Stolper Landraths Geh Reg Raths v Puttkamer
nach welchen die Polizeibeamten nicht allein aufgefordert
werden die Verſammlungen des Bauernvereins Nordoſt,
wo es nur irgend zuläſſig aufzulöſen und das Vereins

eſetz mit aller Strenge gegen den Verein zu handhaben
ondern auch das Vereinsorgan zu konfisziren Das
Reichsblatt und der Bauernfreund, die von unſerer

bäuerlichen Bevölkerung ſo gern als Sonntagsblatt geleſen
werden ſind von unſeren Junkern ſehr gefürchtet

Von anderer Seite beſtätigt man im Anſchluß hieran daß die
Polizeiverwaltung in Stolp und die Amtsvorſteher des Kreiſes
verboten haben Reichsblatt, Bauernfreund, den Bauern
freundkalender und das Flugblatt Der Bauerntag in Körlin
ohne Erlaubnißſchein oder Gewerbeſ zu verbreiten Der Land
rath des Kreiſes Stolp iſt ein Bruder des Oberpräſidenten
v Puttkamer Daß eine ähnliche Maßregel wie gegen die
liberale Bauernbewegung auch gegen die Agitation des Bundes
der Landwirthe getroffen wäre iſt bisher natürlich nicht
bekannt geworden Weiter ſchreibt man aus Stolp
Lauenburg

Wenn das Organ des Herrn v Plötz behauptet daß die Aus
ſchließung von Mitgliedern des Bauernvereins Nordoſt
aus den konſervativen Kriegervereinen nur deshalb ge
ſchehen ſei weil Gründe vorhanden ſind die im Weſen der
Kriegervereine und in der Perſönlichkeit der Ferngehaltenen
liegen ſo iſt das nur eine t Unterſtellung Wir
können viele Namen gedienter Soldaten nennen die lediglich
weil ſie Mitglieder des Bauernvereins Nordoſt ſind von
der Mitgliedſchaft konſervativer Kriegervereine aus

eſchloſſen wurden Dagegen werden Perſonen die niemals
em Soldatenſtande angehörten wenn ſie nur den Herren

Reſerveoffizieren konſervative Heeresfolge geloben ohne
weiteres außerordentliche Mitglieder des konſervativen
Kriegervereins Die böſen Nordöſtler haben eben in der
Hochburg unſeres Junkerthums eine wahre Panik hervor
gerufen Es werden in Stolp Lanuenburg ſeitens der konſer
vativen Bündler die allergrößten Anſtrengungen gemacht um
den Bauernverein Nordoſt mit allen erdenklichen Mitteln
zu bekämpfen Und allen voran marſchirt der ſtolper Land
rath Geh Reg Rath v Puttkamer

Auf alle dieſe Machinationen geben eſee die Reichstags
wahlen im nächſten Jahre die ſchlagendſte Antwort

Eiſenach 25 April Der Bezirksverband Thüringen der
freiſinnigen Volkspartei hielt heute im großen Saale
der Erholungsgeſellſchaft einen Parteitag ab Von den
12 Reichstagswahlkreiſen welche er umfaßt waren nur zwei
Jena Neuſtadt und Reuß ä nicht vertreten Jm ganzen
waren 82 Delegirte anweſend Zu den Verhandlungen die vom
Reichstagsabgeordneten Caſſelmann geleitet wurden war
Abg Eugen Richter aus Berlin erſchienen Auf der Tages
ordnung ſtand zunächſt die Neuwahl des Vorſtandes die in
folgender Weiſe erledigt wurde Verbandsvorſitzender wurde
Forſtkommiſſar Caſſelmann Eiſenach deſſen Stellvertreter Rechts
anwalt Müller Gotha zum Geſchäftsführer wurde Redacteur
Himmelein Gotha zum Kaſſierer Kaufmann Brannau Eiſenach

ewählt Hierauf fand ein neu vorgelegtes Organiſations
t atut ohne bemerkenswerthe Aenderungen einſtimmig Annahme

und zum Schluſſe wurden die Berichte aus den verſchiedenen
Wahlkreiſen entgegengenommen aus denen das Facit gezogen
wurde daß man beiden nächſten e Wahlen außer in den
zwei bereits freiſinnig vertretenen Wahlkreiſen noch in 5 weiteren
den Wahlkampf mit Ausſicht auf Erfolg aufnehmen wird Eine
öffentliche Verſammlung war mit dem Parteitag nicht verbunden

Vormittags fand außerdem eine zahlreich beſuchte Ver
ſammlung von Vertrauensmännern der freiſ Volksp
in demſelben Lokale ſtatt die aus den Wahlkreiſen Weimar und
Eiſenach beſucht war und in der Berathungen über die bevor
ſtehenden weimariſchen Landtagswahlen n wurden Man
einigte ſich dahin in den Wahlkampf mit aller Energie einzu
treten und wählte zu dieſem Zwecke eine aus den Herren
Landtagsabgeordneten Meyer Weimar Kommerzienrath Wiede
mannApolda und Redacteur Kühner Eiſenach beſtehende Kom
miſſion die ſich entſprechend cooptiren kann und zunächſt ein
der Agitation zu Grunde zu legendes Programm ent
werfen ſoll

Verwaltung und Rechtspflege

Vom Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten iſt
ſoeben eine Verfügung von allgemeinem Jntereſſe ergangen
Von einer Eiſenbahndirektion iſt die Ermächtigung nachgeſucht
worden den beim Betriebe Verletzten des Fahr
dienſtes für die Zeit der Dienſtbehinderung die Neben
bezüge in der Höhe des penſionsfähigen Theiles weiter zu
gewähren Dieſem Antrag könne zwar nicht entſprochen
werden doch erachtet es der Miniſter für billig daß die
Beamten ſoſern die Dienſtbehinderung längere Zeit andauert
und infolgedeſſen denſelben erhebliche Einbußen an Neben
bezügen erwachſen hierfür durch angemeſſene Zu
wendungen aus den Remunerations und Unter
ſtützungsfonds ſchadlos gehalten werden Die königlichen
Eiſenbahndirektionen werden deshalb angewieſen in den be
treffenden Fällen bei Gewährung von Unterſtützungen hierauf
entſprechende Rückſicht zu nehmen

Jn den Kreiſen der älteren Baubeamten herrſcht großeegung da man im Miniſterium anſcheinend ürundſäelih die
enſionirung aller über 65 Jahre alten Beamten auch wenn
r ſo tüchtig und rüſtig ſind herbeiführen will Wenigſtens
aben wie die WeſerZtg mittheillt eine größere Anzahl

cher bereits ein gleichlautendes reiben erhalten nach

t 65 Lebensjahr erreicht haben

welchem der Miniſter zu der erprobten Gewiſſenhaftigkeit der
amten das Vertrauen hat daß ſie ſich der Einſicht nicht verWehen daß mit zunehmendem Alter die Geiſtes und Körper

kräfte ſo abnehmen daß eine pünktliche Wahrnehmung der
Amtspflichten ſchwierig iſt Es wird daher den Vetreffenden
anheimgeſtellt im Laufe dieſes Sommers ihre leßung in
den Rubeſtand zu erbitten Es iſt dieſe Aufforderung auch an
ſolche Baubeamten ergangen die notoriſch zu den tüchtigſten
ihres Faches gehören und erſt im Laufe dieſes Jahres das

Daß dieſe verdienten alten
Beamten ſobald die ſeit langer Zeit erſehnte und für nothwendig
erkannte Beſoldungserhöhung eintritt nun dieſer Wohlthat durch
Penſionirung verluſtig gehen ſollten erregt natürlich eine bittere
Stimmung und verſchiedene dieſer Beamten werden ſich hüten
ſich ſelbſt das Zeugniß auszuſtellen daß ſie ſich ihren Amts
pflichten nicht mehr gewachſen fühlen Trotzdem werden ſie
vorausſichtlich auch wider ihren Willen penſionirt wozu das
Geſetz die Regierung formell zweifellos berechtigt

5 Die n in eine Erziehungsanſtaltiſt nach einem Entſcheid des Bundesamts für das Heimaths
weſen als ein Akt der Armenpflege nicht anzuſehen wenn ſie
ausſchließlich oder vorwiegend aus erziehlich en Gründen er
folgt iſt Ein Erſtattungsanſpruch gegen den fürſorgenpflichtigen
Armenverband iſt nur begründet falls die Unterbringung er
forderlich war um dem Kinde den Lebensunterhalt zu
gewähren

Für die Fiſcherei Aufſicht in der Nordſee wird im
Jahre 1897 der Aviſo Zieten verwendet Das Schiff iſt
am 16 März in Dienſt geſtellt und kommt erſt am 20 Nov
außer Dienſt Die Jndienſthaltungsdauer iſt gegen frühere
Jahre um nahezu zwei Monate verlängert

Dem Berl Tageblatt zufolge ſoll die Ernennung des
Herrn v Köller zum Oberpräſidenten von Schleswig Holſtein
endgiltig geſcheitert ſein

Landrath Jakob s zu Landsberg hat die Gemeinde und
Gutsvorſteher aufgefordert von ſämmtlichen Bewohnern einen
Beitrag zur Errichtung eines Denkmals für KaiſerWilhelm I in Landsberg zu erbitten und die Beitragsliſten
ihm zuzuſtellen Der Gemeindevorſtand in Vietz publicirt dies
von Amts wegen als Bekanntmachung mit dem Bemerken
daß die Beiträge in der Steuerkaſſe in Empfang genommen
werden Jn derſelben Nummer des Vietzer Anz proteſtiren
mehrere Bürger gegen den amtlichen Charakter einer ſolchen
Aufforderung Sie glauben nicht ſich von dritter Seite Vor
ſchriften machen laſſen zu müſſen ob und in welcher Höhe ſie

r an der Errichtung eines Denkmals in Landsberg betheiligen
wollen

Begnadigt wurde der ehemalige Amtswachtmeiſter Korn
mann in Mittweida der wegen Sittlichkeitsvergehen an Ge
fangenen zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde Die
Strafe war im Gnadenwege bereits in Gefängnißſtrafe um
gewandelt worden und Kornmann hatte 1 Jahre davon
verbüßt

Jn dem Prozeß gegen Auer u Gen wegen Vergehens
gegen das Vereinsgeſetz hat die Staatsanwaltſchaft die gegen das
freiſprechende Erkenntniß eingelegte Berufung zurückgezogen

Das am Sonnabend verkündete Urtheil gegen den Verleger
der ſozialdemokratiſchen breslauer Volkswacht Otto
Schütz lautete freiſprechend Die Anklage war wie ſeiner

mitgetheilt erhoben wegen Begünſtigung in Geſtalt derZahlung dreier gerichtlicher Geidſtrafen für den verantwortlichen

Redacteur Gerhardt
Die poſener Strafkammer verhandelte am Sonnabend

gegen den Chefredacteur des Kuryer Poznanski, Dr Kantecki
wegen Verächtlichmachung von Staatseinrichtungen und obrig
keitlichen Anordnungen Wegen deſſelben Artikels iſt der ver
antwortliche Redacteur des Blattes Smolinski der beim
Kuryer auch als Setzer beſchäftigt iſt bereits verurtheilt

worden Die Staatsanwaltſchaft war der Anſicht daß Smolinski
nur als Strohmann anzuſehen ſei Die Strafkammer hielt
edeſ die Beſtrafung des verantwortlichen Redacteurs für allein
zuläſſig und ſprach Dr Kantecki frei

e TTD J
Volkswirthſchaftliches

Verſchiedene Blätter melden daß die Vereinigung für Aus
wanderungsfragen in Hannover beſchloſſen hat ein Aus
kunftsbureau für Auswanderer ins Leben zu rufen da
zur Zeit die Errichtung einer ſtaatlichen Auskunftsſtelle für
Auswanderer nicht wahrſcheinlich iſt Der Errichtung einer
ſolchen Stelle bedarf es wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt
nicht denn ſie beſteht bereits im Auswärtigen Amte wenn

auch nicht unter dieſem Namen die eventuelle weitere Aus
geſtaltung derſelben bleibt der Zukunft vorbehalten Die Vor
ausſetzung von der die Vereinigung für Auswanderungsfragen
bei ihrem Unternehmen ausgeht trifft daher nicht zu

Die Sachſen gängerei hat wie man der Poſt aus
Schleſien ſchreibt gegenwärtig eine Ausdehnung angenommen
wie es in gleichem Maße bisher noch in keinem der Vorjahre
der Fall geweſen iſt Der Sammelpunkt dieſer Leute iſt am
Bahnhof Kohlfurt Schon ſeit Wochen gehen von da vier bis
fünf Sonderzüge täglich nach den verſchiedenſten Richtungen ab
und nach den Meldungen welche bei der Bahnbehörde vorliegen
wird dieſer Zuſtand noch nahezu vierzehn Tage dauern Ein
Theil der Sachſengänger reiſt in Begleitung der Unternehmer
von denen ſie in Oberſchleſien oder Ruſſiſch Polen angeworben
ſind dem Beſtimmungsorte zu Augenzeugen berichten daß die
Wanderung dieſer Sachſengänger in den davon berührten pol
niſchen Gegenden eine derartige ſei daß in manchen Dörfern
auch nicht ein Mann ſondern nur verheirathete Frauen mit den
Kindern anzutreffen wären Die Leute erhalten auf den Arbeits
ſtellen für welche ſie angeworben werden außer freier Hin
und Rückfahrt eine Mark täglich nebſt Deputat 9 dieſem
Jahre tritt zum erſten mal die Thatſache in die Erſcheinung
daß viele Leute bis nach dem Rhein und Elſaß gehen und
S durch das jugendliche Alter von 14 bis 15 Jahren auf
allen

Auf Grund ſachverſtändiger Begutachtung hat der Reichs
kanzler genehmigt daß ungegerbte lufttrockene Häute
ſogenannte Kipſe von dem zur Abwehr der Peſtgefahr er
laſſenen Einfuhrverbot ausgenommen werden

Der Vorſtand des Vereins deutſcher Jngenieure
beſchloß der ihm von dem Herrn Staatsſekretär des Jnnern
v Bötticher übermittelten Einladung der Institution of Naval
Architecte an ihrer diesjährigen aus Anlaß des Jubiläums der
Königin von England beſonders feſtlich abzuhaltenden General
verſammlung theilzunehmen Folge zu h und den Verein
e den Vorſitzenden und den Vereinsdirektor vertreten zu

aſſen

Wie die National Ztg erfährt wird ein außerordent
e Berufsgenoſſenſchaftstag nicht einberufen
erden

Auf der Pariſer Weltausſtellung wird auch das ge
ſammte Gebiet der deutſchen Arbeiter Verſicherungs Geſetzgebung
vertreten ſein Jm Reichs Verſicherungsamt iſt man eifrig mit
den Vorarbeiten beſchäftigt

Nach einer Meldung ans Beuthen Oberſchleſien findetaus Anlaß der jüngſten Grubenunfälle ge h ſie
Generalbefahrung aller Gruben ſowohl der fiskaliſchen
wie der privaten ſtatt Sie geſchieht durch eine Miniſterial

n aus Berlin und den Berghayptmann Pinno aus
reslau

Jn Braunſchweig Fruehrigten die Stadtverordneten
das vom Gewerbegericht und Magiſtrat vorgeſchlagene Statut für
ein ſtädtiſches Arbeitsamt Bei ÄArbeits Einſtellungen

Ausſperrungen und dergl hat ſich das Arbeitsamt jeder Einr ifs führt ohne Rückſicht n dieſelben
die Arbeits Vermittelung fort

Heer und Marine
Wir verzeichneten vorgeſtern eine konſtantinopeler Mittheilung der Kauf Ztg daß nach einer aus dem türkiſchen

auptquartier eingetroffenen Depeſche die griechiſchen Geſchütze
yſtem Canet ſich den türkiſchen rung Geſchützen

überlegen gezeigt hätten Jn der Poſt wird dieſer Nachricht
von kverltandiger türkiſcher Seite entgegengetreten und weiter

bemerkt

Nicht nur die Kämpfe an der theſſaliſchen Grenze haben
den Beweis geliefert daß von einer Superiorität des
ren rrh Geſchützmaterials über das deutſche abſolut u
die Rede ſein kann ſondern das eclatanteſte Beiſpiel für die
große Ueberlegenheit der Krupp ſchen Kanonen
über die Canet s liefert uns das Bombardement von
Preveſa dieſes am weiteſten gen Süden vorgeſchobenen Poſtens
im Epirus Man iſt ſich in militäriſchen Kreiſen
darüber klar daß dieſer exponirte Platz dem eine gedeckte
Verbindung mit dem Hinterlande fehlt im Falle eines An
griffes kaum zu halten iſt weshalb die dortigen Befeſtigungen
ſchon ſeit Jahren vernachläſſigt wurden der türkiſche
Generalſtab und auch von der Goltz Paſcha ſprachen ſich
ſeiner Zeit ſogar für Schleifung der geringen Fortifikationen
Preveſas aus Drei der erſten griechiſchen Panzer unterſtützt
von acht kleineren Schiffen bombardiren nun ſchon ſeit dem
letzten Sonntag mit einigen Pauſen dieſes türkiſche Fort ohne
daſſelbe zur Uebergabe zwingen zu können Die Kanonen
der Griechen Syſtem Canet darunter ſolche ſchwerſten
Kalibers vermochten alſo innerhalb faſt einer Woche nicht das
fertig zu bringen was türkiſche Kreiſe welche den Platz
ſelbſt kennen für ein Werk weniger Stunden hielten der
Schaden den die Canet Geſchütze der griechiſchen Panzer in
Preveſa anzurichten vermochten iſt auch heute nach fünf
tägiger Beſchießung ein verhältnißmäßig unbedeutender Die
geringe Anzahl Krupp ſcher Kanonen von nur 15 ewm welche
bei dem in der Mehrzahl veralteten Material Preveſas haupt
ſächlich bei der Vertheidigung in Betracht kommen hat da
gegen mehrfach die griechiſchen Schiffe zum Rückzuge ge
zwungen und ihr r zum Schweigen gebracht Wie kann
man angeſichts dieſer unbeſtreitbaren Thatſachen die Stirn
haben den Werth der Krupp ſchen Kanonen gegenüber denen
Canet s berabzuſetzen Wie wir Türken ſchon ſeit Jahren
deutſche Art und deutſche Bildung zu ſchätzen gelernt haben
und nichts auf die Deutſchen kommen laſſen ſo wollen wir
auch nicht daß die deutſche Jnduſtrie ſo weit wir dabei be
r ſind verunglimpft werde und deshalb bitten wir um

eröffentlichung dieſer Zeilen
Eine Kabinetsordre vom 12 April erklärt die in Dienſt ge

ſtellten Kreuzer 4 Klaſſe für ſalutfähig Wie erinnerlich
war in franzöſiſchen Blättern behauptet worden ein deutſches
Kriegsſchiff vor Lourenzo Marquez habe den Salut unterlaſſen
bezw nicht erwidert Es war dies der nach den bisherigen
Beſtimmungen nicht ſalutfähige Seeadler Da dieſe Kreuzer
ausſchließlich im Auslande Verwendung finden iſt es ohne
Zweifel für richtiger und zweckmäßiger erachtet worden ſie imIntereſſe der deutſchen Flagge ſelbſt für ſalutfähig zu erklären

Die ſämmtlichen Militär Oberpfarreer der Armee
ſowie der Marine Oberpfarrer Goedel waren in der vorigen
Woche zu einer zweitägigen Berathung in Berlin verſammelt
die unter dem Vorſitze des evangeliſchen Feldprobſtes D Richter
abgehalten wurde Es kam dem Vernehmen nach eine dem
nächſt zur Einführung gelangende Agende für das Heer und dieMarine zur Beſprechung und h die nunmehr zum
Abſchluß gelangte Form des Choralgeſanges in der Armee
Ferner haben ſich die Militär Oberpfarrer mit der Frage der
ſogenannten Soldatenmiſſion in ihrer Verbindung mit der Frage
der Evangeliſation überhaupt und mit der Frage der Soldaten
heime beſchäftigt

Schule und Kirche

Die Wahl des Paſtors Neumann Eberswalde für
r und Wittſtock Neumark iſt von den oberen kirchlichen

Behörden nicht beſtätigt worden

Arbeiterbewegung

Auf dem kürzlich in Gera abgehaltenen Kongreſſe der
Müller Bäcker und Konditoren Deutſchlands iſt die geplante
Gründung eines Verbandes aller in der Nahrung smittel
induſtrie beſchäftigten Arbeiter und Arbeiterinnen nicht zu
ſtande gekommen

Ausland
Der türkiſchgriechiſche Krieg

Nachdem ſich beide Parteien am Donnerstag Ruhe gegönnt
und die Türken dieſe Pauſe offenbar zur Heranziehung neuer
Truppen aus Elaſſona benutzt hatten kam es am Freitag zur
Schlacht bei Mati Dieſer Ort iſt auf keiner Karte ver
zeichnet dürfte ſich aber in der Nähe von Tyrnavos oder auf
dem Wege zwiſchen dieſer Stadt und Lariſſa befinden Bis

dieſes entſcheidenden Kampfes vor Wir wiſſen einſtweilen nur
aus den Telegrammen daß der Kampf außerordentlich
mörderiſch war daß die Diviſion Mavromichalis ihre Stell
ungen gegen 30,000 Türken bis 6 Uhr abends vertheidigte
dann aber gezwungen wurde den Rückzug anzutreten Offenbar
waren die Griechen durch die umfaſſenden Bewegungen der
beiden türkiſchen Flügel veranlaßt worden ihre Poſitionen auf
zugeben Sie müſſen aber auch durch das Vorrücken des
rechten türkiſchen Flügels von Lariſſa abgedrängt worden ſein
da es ſonſt nicht zu erklären wäre daß ſie es nicht verſuchten
die Hauptſtadt Theſſaliens und die Salamvria Linie zu ver
theidigen Der griechiſche Generalſtab hatte ja Lariſſa zu
dieſem Behufe durch Anlage von mit KruppGeſchützen armirten
Erdſchanzen befeſtigen laſſen Offenbar iſt es der von Norden
ekommenen türkiſchen Kolonne gelungen den Salamvriafluß
ei Dereli oder Evrenos zu überſchreiten und auf dem rechten

Ufer deſſelben gegen Lariſſa vorzudringen das von den
Türken beſetzt wurde und eine türkiſche Verwaltung erhielt
Das griechiſche Heer hat ſich auf der zweiten Vertheidigungs
linie bei Pharſalos konzentrirt Dieſes im Süden
Theſſaliens an der nach Athen führenden Straße ge
legene nur 2300 Einwohner zählende Städtchen iſt
etwa 50 Kilometer von e entfernt und war ſchon
einmal vor faſt 2000 Jahren eines großen Kampfes
Am 9 Auguſt des Jahres 48 v Chr kam es nördlich von
Pharſalos zur Entſcheidungsſchlacht zwiſchen Cäſar und Pom
pejus Cäſar blieb dank ſeinem Feldherrugenie und der über

r Taktik ſeiner Legionen Sieger obwohl er nur 22,000
ann den 45,000 Kriegern des Pompejus entgegenſtellenkonnte Pompejus wurde aufs Haupt Feſchingen und mußte

nach Aegypten fliehen wo er bald darauf durch Gift ſeinen
Tod fand Der griechiſche Generalſtab rechnet offenbar mit
der Möglichkeit das ſich zurückziehende Heer in Pharſalos

ieſe Anſammeln und zur Schlacht formiren z können
nahme dürfte aber kaum zutreffen er Kampf am Freitag

zur Stunde liegen noch keine Berichte über die Einzelheiten
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war nämlich kein zufälliger ſondern die Folge eines von dem
türkiſchen Oberkommandanten wohl vorbereiteten allgemeinen
Angriffes Vielleicht um noch vor Eintreffen Ghazi Osman
Paſchas die Entſcheidung herbeizuführen hat Edhem Paſcha
das allgemeine Vorrücken angeordnet Während die unter
ſeiner unmittelbaren Leitung ſtehenden drei Kolonnen am Freitag
in die Ebene von Lariſſa einbrachen hat am Tage vorher
die in Grevena befindliche Diviſion die Grenze überſchritten
und die griechiſchen Truppen und Freiſchärler aus Kutſu
fkiani und Malgkaſi vertrieben worauf ſie gegen Kalabaka
der Endſtation der von Volo über Trikalg an die Grenze

hrenden Eiſenbahn vordrang Edhem Paſcha hat ſomit
ine ganze Armee in Bewegung geſetzt und er dürfte nun die
lücklich begonnene Offenſive kaum einzuſtellen geneigt ſein
as Terrain zwiſchen Lariſſa und Pharſalos iſt faſt durchwegs

eben und geſtattet ſowohl der Kavallerie als auch der Artillerie
ihre zerſtörende Thätigkeit in der Verfolgung des retirirenden
Feindes in ausgiebigſter Weiſe zu entfalten So lange die
griechiſchen Truppen gehoben durch den allerdings ſchnell ver
rauchenden kriegeriſchen Enthuſigsmus noch an der Grenze
ſtanden und ſich der Phantaſie jedes einzelnen Soldaten eine
leicht zu durchlaufende Siegeslaufbahn eröffnete mögen die
Griechen Wunder der Tapferkeit verrichtet haben Unter dem
Eindrucke der Niederlage und verfolgt von einem kriegs
ewohnten und kampfluſtigen Sieger werden die nur loſen
erbindungen aus welchen die taktiſchen Einheiten der in
ößter Eile zuſammengerafften griechiſchen Truppen beſtehen

ich ſehr bald in ihre Beſtandtheile auflöſen und wenn Kron
prinz Konſtantin in Pharſalos Heerſchau hält dürfte er bald
bemerken daß er alles verloren hat nur die Ehre nicht
Es wird den en Generalen daher kaum gelingen die
Armee bei Pharſalos in ſchlagfertigem Zuſtande den Türken
entgegenzuſtellen Der Kronprinz wird vor allem trachtena eine Schranke zu erreichen die ihn vor der raſchen

Verfolgung durch den Sieger ſichert Eine ſolche Barrisre iſt
aber nur das die alte Grenze Griechenlands bildende Othrys
gebirge deſſen nach Norden ziehende ſanft geformte Ausläufer
ſich zwiſchen die Ebenen von Trikala und Lariſſa vorſchteben
und zahlreiche günſtige Vertheidigungsſtellungen darbieten

Mit dem Rückzuge der Griechen von Lariſſa nach Pharſalos
fällt die ganze theſſaliſche Ebene mit ihren bedeutendſten Orten
wie Lariſſa Trikala Karditza ſowie dem Hafen von Volo und
den dieſe Orte mit einander verbindenden Eiſenbahnlinien in
die Hände der Türken An allen dieſen Punkten und ins
beſondere in Volo wo die Griechen infolge ihrer mangelhaften
Landverbindungen ihre Zwiſchenbaſis hatten werden die
Türken reiche Kriegsbeute an Proviant Munition Waffen uſw
machen Da überdies die theſſaliſche Ebene ein überaus reiches
und fruchtbares Gebiet iſt und faſt überall reiche und gute
Verpflegung zu finden ſein dürfte ſo liegt für die durch Ent
behrungen und Strapazen aller Art hart geprüften Redifs die
Gefahr nahe daß ſie in dem fetten Boden Theſſaliens ihr
Capua finden Nur der Wille und die Energie des Feldherrn
mag dieſer nun Edhem Paſcha oder Osman Paſcha heißen
könnten dieſe Gefahr überwinden indem er deſſen eingedenk iſt
daß der größte Sieg erſt durch die Verfolgung vervollſtändigt
wird Nur um dieſen Preis iſt ein baldiger und dauernder
Friede zu haben

Der drohende Krieg in Süd Afrika
Was England mit der Delagoa Bai im Schilde führt

darüber iſt alle Welt einig Zum Ueberfluß erfährt noch der
Kapſtädter Berichterſtatter der Daily Mail, daß trotz aller
Ableugnung des portugieſiſchen Premierminiſters die portu
gieſiſche Regierung vor achtzehn Monaten Vorſchläge zur kom
merziellen Abtretung des Delagoa Gebietes an ein engliſch
portugieſiſches Syndikat gemacht hat deſſen Vorſitzender der
Herzog von Oporto ſein ſollte Das Kapital des Syndikatsſollte ſch auf 10,000,000 Pfund Sterling belaufen

Die ſüdafrikaniſche Republik ſieht ſich für alle Fälle vor
Das Kriegsamt des Transvaal beſchloß zwei weitere Forts
bei Prätoria herzuſtellen ſodaß die Stadt von ſechs Forts
umgeben ſein wird

ls Vorſpiel der künftigen ernſten Ereigniſſe kann ein eng
liſches Blaubuch über Afrika gelten das am Sonnabend
erſchienen iſt Daſſelbe veröffentlicht eine Depeſche des Staats
ſekretärs Chamberlain an den Gouverneur der Kapkolonie Lord
Rosmead vom 6 März d J darin nimmt Chamberlain
Bezug auf das von der Südafrikaniſchen Republik erlaſſene
Fremdeneinwanderungsgeſetz welches ebenſo wie das Geſetz
über die Ausweiſung von Ausländern das Preßgeſetz und
beſonders die Unterdrückung des Blattes Kritik einen Bruch
der Londoner Konvention bedeute Chamberlain bedauert daß
die britiſche Regierung trotz der wiederholten Verſicherungen
des Präſidenten Krüger die Konvention zu beachten ſo häufig
genöthigt geweſen ſei ſich über Verletzung der Konvention oder
über eine Handlungsweiſe der Transvaal Regierung zu beklagen
die geeignet war zu einer Verletzung derſelben zu führen
Chamberlain zählt ſodann die von ihm als Verletzungen der
Konvention betrachteten Thatſachen auf darunter die daß die
Regierung der Südafrikaniſchen Republik es unterlaſſen habe
die Auslieferungsverträge mit Holland und Portugal ſowie
den Beitritt zur Genfer Uebereinkunft der Genehmigung Groß

britanniens zu unterbreiten e
Bezüglich der engliſchen Kriegsſchiffsanſammlung in der

Delagoabai dürfte auch der Hinweis am Platze erſcheinen daß
wenn engliſche Blätter immer und immer wieder das Vor
kaufsrecht im Munde führen das Großbritannien hinſichtlich
jener portugieſiſchen Kolonie beſitze dieſes Recht doch jedenfalls
ſo lange ruhen muß als die der ſchiedsrichterlichen Entſcheidungordedgitene Mac MurdoAffäre die Eiſenbahndiſferenzen be

ehe noch in der Schwebe iſt Der endgiltige Spruch in
dieſer Sache wird aber erſt im nächſten Jahre gefällt werden
Bis dahin iſt mithin ein Verkauf der Delagoabai an England
r ausgeſchloſſen Ein anderes iſt es um die pachtweiſe
Ueberlaſſung der Delagogabai re iſt ein diesbezügliches Ge
rücht vor kurzem formell in A de worden immerhin
bleibt die Möglichkeit beſtehen daß diesbezügliche Verhandlungen

inzwiſchen angeknüpft ſeien und guten Fortgang nehmen können
Was von engliſcher Seite bisher wegen der auffälligen Ent
faltung einer ſo r de Flottenmacht in der Delagoabai
geſagt wurde macht die Sache nur noch verdächtiger Auchein Leitartitei des Hamb Korreſp unternimmt es unter der

Ueberſchrift Wachſamkeit thut noth den Beweis zu
führen daß Chamberlain energiſch zum Kriege gegen
Transvaal treibe Die Alarmnagchrichten ſeien kein bloßes
Börſenmanöver der Rhodes Clique Das Reuter ſche Bureau
meldet bereits aus London von geſtern daß die in Dorcheski
in Garniſon liegende 13 Batterie Artillerie Befehl erhalten
habe ſich zum Abgang nach Südafrika bereit zu halten

Oeſterreich
Sonntag mittag 1 Uhr iſt Kaiſer Franz Joſef in Be

gleitung des Erzherzogs Otto von Wien nach Petersburg
abgereiſt im Gefolge des Kaiſers befinden ſich der Miniſter
des Aeußeren Graf Goluchowski der Chef des Generalſtabes
Feldzeugmeiſter Freiherr von Beck die Generaladjnutanten
General der Kavallerie Graf Paar und Feldmarſchall Lieutenant
v Bolfras der Oberſthofmeiſter Fürſt von Montenuovo und
der ruſſiſche Militär Bevollmächtigte Oberſtlieutenant Woronin
Der Kaiſer wurde auf der Fahrt zum Bahnhofe von der ſehr
zahlreich angeſammelten Menſchenmenge mit begeiſterten Hoch
rufen begrüßt

Das Armeeverordnungsblatt meldet Der Kaiſer ernannte
den Erzherzog Ferdinand Salvator zum Oberſten den
Erzherzog Ferdinand zum Oberſtlieutenant den Erz
herzog Leopold Ferdinand zum Major ferner wurden
ernannt 8 Feldmarſchalllieutenants 30 Generalmajors und
41 Oberſten

Die Wiener Zeitung veröffentlicht die Sprachenver
ordnungen für Mähren welche mit denen für Böhmen
vollkommen identiſch ſind

Jtalien
Auf der deutſchen Botſchaft in Rom fand am Sonnabend

eine größere Abendgeſellſchaft ſtatt zu der zahlreiche zur Zeit
anweſende Deutſche und die Spitzen der deutſchen Kolonie
geladen waren

Ein Frennd des Attentäters Acciarito mit dem letzterer ſich
am Morgen des Attentats gegen König Humbert
beſprach der 16 jährige Frederico Gudini wurde am Sonnabend
verhaftet Nach der Opinione führt alles zu der Annahme
hin daß es ſich um einen gemeinſamen Anſchlag handle Die
Anklagekammer hat am Sonnabend mit der Vernehmung der
Zeugen begonnen Der Prozeß wird vor Ende Mai ſtattfinden

Nach einer Meldung vom Sonntag wurde Gudini ſowohl
wie auch zwei weitere wegen Verdachts der Mitſchuld ver
haftete Perſonen Peter Callabona und Pascal Veneruba
wieder freigelaſſen

Schweiz
Das CEentralkomitee der ſchweizeriſchen Geſellſchaft des

Rothen Kreuzes beſchloß die ſofortige Eröffnung einer
Nationalſubſkription für die Entſendung einer freiwilligen
Sanitätskolonne auf den türkiſch griechiſchen
Kriegsſchauplatz Oberſt Bircher Chefarzt des dritten
Armeecorps übernimmt die Leitung der Sanitätskolonne welche
aus 5 bis 10 Aerzten 20 bis 30 Krankenträgern und dem
Material für 50 Betten ſowie allem ſonſt Nöthigen beſtehen
ſoll Die Abreiſe der Kolonne erfolgt wenn das Perſonal und
das Material beiſammen ſind Die Geſellſchaft des Rothen
Kreuzes wird der Sanitätskolonne die erforderlichen Mittel
vorſchießen Die Kolonne begiebt ſich nach Griechenland wo
der Sanitätsdienſt weniger gut im Gange iſt

Großſ britaunien
Die Herzogin von York iſt geſtern von einer Prinzeſſin

glücklich entbunden worden
Die Klage des Handelsamtes gegen die Dr Jäger ſche

Wollen Geſellſchaft wegen Uebertretung des Handels
marken Geſetzes kam am Freitag zum zweiten male im City
Gericht des Manſion Hauſes zur Verhandlung Das erſte mal
hatte der Alderman die Klage abgewieſen worauf das Handels
amt Berufung einlegte Der Alderman hatte die Rechtsanſicht
ausgeſprochen daß die Anheftung einer engliſchen regiſtrirten
Handelsmarke auf im Ausland verfertigte Waaren keine falſche
Beſchreibung des Landes des Urſprungs der Waaren gemäß der
Handelsmarken Akte ſei Beweiſe über die in dem Geſchäfte in
England geltende Uſance ließ der City Richter nicht zu Das
Appellgericht hingegen entſchied daß Zeugen über die in der
Jäger ſchen S geltende Uſance vernommen werdenmüßten Das geſchah geſtern Die Zeugen waren nicht nur
von London ſondern auch von anderen britiſchen Städten wie
Leiceſter und Glasgow und ſtanden im allgemeinen auf dem
Standpunkt des Handelsamtes Trotzdem wies der Alderman
aufs neue die Klage ab Er erklärte daß der Beweis nicht
erbracht worden ſei daß nach der engliſchen Geſchäftsuſance
das Anheften einer engliſchen Handelsmarke oder Handels
marke in engliſchen Worten anzeige daß die Waare in England
verfertigt ſei Eine ſolche Uſance beſtehe nicht

Schweden
Der Reichstag hat am Sonnabend die Vorlage betreffend

die Reform der Reichsbank angenommen die Reichs
bank erhält danach in Zukunft ein Monopol für die Ausgabe
von Banknoten

RNußland
Der Regierungsbote bringt einen ſehr warm gehaltenen

Begrüßungsartikel in Bezug auf die Kaiſerzuſammenkunft
welcher hervorhebt daß beide Kaiſer auf der Hochwacht des
europäiſchen Friedens ſtänden

Eine kaiſerliche Verordnung vom Sonnabend verfügt die
Einſetzung einer beſonderen Konferenz zur umfaſſenden Aufklärung

der gegenwärtigen Bedürfniſſe des Adelsſtandes und
zur Erwägung der Maßnahmen welche dem lokalen Adel die
Möglichkeit geben würden ſeine alten treuen Dienſte dem
Throne und dem Vaterlande e fernerhin zu wiomen Die
Konferenz ſoll aus dem Präſidenten des Miniſterkomités
Durnowo gls Vorſitzenden den Minſtern des kaiſerlichen Hofes
des Jnnern des Ackerbaues und der Finanzen ſowie mehreren
anderen hohen Würdenträgern beſtehen

Aus Smyrna wird gemeldej daß auf dem Grund und
Boden den die türkiſche Regierung in der Umgegend der Stadtruſſiſchjüdiſchen Auswanderern zur Verfügung geſtellt hat ſich

aus Managua vom 18 März

280 jüdiſche Familien aus Rußland angeſiedelth aben a ekee eine Anzahl aus Zur das
der Anſiedler Erbauung einer Synagoge Badeanſtalt uſw ha
die Baronin Hirſch eine Million Rubel geſpendet

Türkei
Jnfolge eines am Freitag von dem ſerbiſchen Geſandten unter

nommenen Schrittes ordnete der Sultan an daß der etro
polit Ambroſius von Ueskueb vor Oſtern ſeinen Poſten
zu verlaſſen hat Ein Jrade ordnet die Wahl eines ſerbiſchen
Metrovoliten von Ueskueb an Durch ein zweites grade werden
alle in den Vilajets Ueskueb Salonichi und Monaſtir von
ſerbiſcher Seite nachgeſuchten Schulen bewilligt Die Serben
ſind durch dieſes Zugeſtändniß ſehr befriedigt

Mittel und Südamerika
Aus Nicaragua liegen beunruhigende Nachrichten vor

Das Diario del Salvador bringt folgende DrahtmeldunDie wirthſchaftliche Lage iſt

äußerſt ſchwierig Geld iſt nicht vorhanden und der Geſchäftsverkehr ſtockt Man hat kein Vertrauen zum Frieden und lebt

in beſtändiger Aufregung Die Regierung iſt wachſam denn
Verſchwörungen ſind an der Tagesordnung Viele Leute
wandern nach Coſta Rica Salvador und Guatemala aus

Nniverſitäts und Hochſchulnachrichten

Jenag 24 April Zufolge einer Verfügung des Großherzogs
von Sachſen Weimar ſind von Beginn des diesjährigen Winter
ſemeſters an Frauen als ordentliche Zuhörerinnen an
der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Jena zugelaſſen Es
ſtehen ihnen dieſelben Rechte zu wie den männlichen Stu
direnden

Leipzig 25 April Der außerordentliche ProfeſſorDr Buchholz läßt die für das Sommerſemeſter angezeigten
Vorleſungen und Uebungen ausfallen da er eine große archi
valiſche Studienreiſe unternimmt Herr Privatdozent
Dr Haſſert iſt wegen einer Studienreiſe die er nach Süd
europa unternimmt verhindert die angekündigten geographiſchen
Vorleſungen und Uebungen abzuhalten

Gerichtsverhandlungen

Hamburg 24 April Ein Mitglied der inter
nationalen Schwindlerfirma Beuſt und Konſorten,
die von Paris aus Rhedereien aller Länder brandſchatzte John
Henry Vincent wurde vom hieſigen Landgerichte zu drei
jähriger Zuchthausſtrafe verurtheilt

München 24 April Wegen Betruges und Ur
kundenfälſchun g verurtheilte das Landgericht den Börſen
agenten und früheren Rentamtsoberſchreiber Joſef Jmhof wegen
Betrugs und Urkundenfälſchung zu 4 Jahren 6 Monaten Ge
fänguiß und 5 Jahren Ehrverluſt Der Staatsanwalt hatte 8
Jahre Gefängniß beantragt

Handel Gewerbe und Verkehr
Schienen Kartell Das Schienen Kartell ist wie die

Köln Ztg hört von sämmtlichen in Betracht kommenden
Werken auf weitere fünf Jahre abgeschlossen worden

Den Aktionären der Accumulatorenfabrik Haagen Berlin
werden 500,000 M neuer Aktien auf neun alte eine neue zum Preise
von 150 bis 8 Alai angeboten

Fovrst in Lausitz 24 April Zu der am 6 Mai stattfindendenWollauktion sind bis heute 5850 Centner deutsche Schweiss wollen
und 750 Ballen Cap und diverse Wollen angemeldet

Die Gewerkenversawmlung der Zeche Centrum beschloss die
Erhöhung der Ausbeute die Deckung des Erfordernisses für die Neu
anlagen aus dem Betriebe und die Ablehnung des Antrages betr Auf
nahme einer Anleihe

Die Sprengstoff Akt Ges Carbonit sehlägt 9 Proz
Dividende vor gegen 10 Proz im Vorjahre

Spanische Anleihe Madrid 24 April Den Blättern
zufolge wird die Frage einer Anleihe für die Philippinen unter Garantie
des spnnischen Staatsschatzes erörtert Als Zinsfuss sollen 6 Proz als
Emissionskurs 85 Proz beabsichtigt sein

Zahlungseinste ll ungen Die Theefirma S W Blinnikow
in Moskau ist fallit die Passiva betragen circa 400,000 Rauhel

Eisenbahn Einnahmen Die MAittelmeerbahn Ein
nahme im zweiten Aprildrittel betrug 99,006 M mehr wie in derselben
Zeit des Vorjahres

New Vork 24 April Der Werth der in der vergangenen Woche ein
geführten Waaren betrug 14,955,256 Doliars gegen 12,2 5,861 Dollars in
der Vorwoche davon für Stolfe 8,442,863 Dollars gegen 3,679,306 Dollars
in der Vorwoche

Rio de Janeiro 23 April Telegr Wechsel aut London 72
Buenos Ayres 23 April Telegr Goldagio 201 ,80

Wanren und Produktenberichte
Getreide

New Vork 24 April Telegr Rother Winter weizen
nominell Weizen April 84 Mai 83 Juli 82 Soept 79Mais April 30 Mai 30 Juli 31 Mebl 3,40 Getreide
fracht 2

Chicago 24 April Telegr Weizen April 76 Mai 76
M ais 25

Nordhausen 24 April Weizen 13,00 14,50 Roggen 11,00
12,09 Al Gerste 11,00 12,00 Hafer 11,00 12,00

Hamburg 24 April Weizen loco besser holsteinischer loco
158 165 hoggen loco besser mecklenburgischer loco 120 132
russischer loco fest 84 Hafer besser Gerste besser
123 24 April Weizen 161 163 Roggen 118 119 Hafer

5 130
Wien 24 April Weizen per Frühjahr 7,90 Gd 792 Br Mai

Juni 75 Gd 7,76 Br Roggen per Frühj 6,53 Gd 6,55 Br do per
Aai Funi 6,45 Gd 6,47 Br Hafer ver Frühjahr 6,00 Gd 6,95 Br

Pest 25 April Weizen loco fest per Frühj 8 Gd 7,82
Br per Mai Juni 7,55 Gd 7,58 Br per Herbst 7,05 Gd 7,06 Br393 per Frühj 6,20 Gd 8,25 Br Hafer per Frühj 6,57 Gd

70 Br
Amsterdam 24 April Weizen auf Termine behauptet do

per Mai 181 do per Nov Roggen loco do aut Termine
etwas niedriger do per Mai 106 do per Juli 104 do per Okt 106

Antwerpen 24 April Weizen steigend Roggen behauptet
Hafer fest Gerste behauptet

Petroleum
5 o amburg 24 April Petroleum behauptet Standard white loco

r

Bremen 24 April Börsen Schlussbericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 5,45 Br

Antwerpen 24 April Schlussbericht Raffinirtes Type weiss
loco 165 bez u Br per April 165 Br per Mai 168 Br Runig

New Vork 24 April Petroleum Standard white in New Vork
6,05 do in Philadelphia 6,00 do Refined in Cases 6,50 do Pipe lino
Certifio per Mai 84,00
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Sonnen Soſtirmo
Hervorragende Neuheiten

der Saison
in tausendfacher Auswahl
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billige Preise
Patzüekende Neuheiten
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Beottwäscehne
Weiße Bettbezüge mit 2 Kiſſen 4,50 5 7 Mark
Vetttücher ohne Naht 1,80 2,50 3 3,50 Mk
Bett Jnletts mit 2 Kiſſen 8 10 12 15 Mark

Bettdecken SkeptPegen
2 Mk

Landfedern

Elſaſſer
Elſaſſer Blandruck

Schlafdecken
2,25 MkBettfedern und Daunen in Le heüielogen nur ſtaubfreie gereinigte

KüchenHaudtücher

Frottir Laken 4 5 6 Mk
ephir für Hauskleider 9arnnkn e in groß Auswahl Meter 70 Pfg

r

Meter 60 g

Handtücher u Tischtücher
Stuben Handtücher à Dutzend 5 6 7 Mark

3 3,50 4,50 Mark
Wiſchtücher und Staubtücher à Dutzend 1 1,50 2,25 Mark

Frottir Handtücher Frottir Laken
Fr u hre 1 1,25 1,50 Mk

Gelegenheitskauf Kaſſer Decken ReinLeinen Stück 2 Mk früherer Preis 3 Mk

Streng fosto Preise

Nur gute Qualität
zu billigſten Preiſen
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e e e
Meinen werthen Kunden ſowie einer hochgeehrten el zur gefl

itte das
mir früher in ſo reichem Maaße geſchenkte Vertrauen auch jetzt übertragen
Nachricht daß ich wieder unter meiner früheren Firma friſire

zu wollen Hochachtungsvoll

r W

Leinen Baumwollenwaaren Fertige Wäsche
Fertige Betten

m d n e v T
Bettfecdern und Daunen

Um Jrrthümer zu
vermeiden bitte auf

meine Firma zu
achten
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Mars la Tour
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Hof links

t S S 4 eDeinen Miſnirten Aataloz überall bin und franko e

Fröbel scher Rindergarten
Laurentiusſtr 7 Wiederbeginn am 26 April

Zur Anfertigung ſeiner Damenkostüme
empfiehlt ſich

Johanna Wilhelm Wilhelmſtr 38 J
Auch werden gnt ſitzende Schnitte nach jedem Maaß angefertigt

Kleider Ftoſſ in en und dunkel
nur gute beſſere Qualitäten

ſog zu auſter gewöhnlich billigen Preifen

A C Srere Teipziger 5tr 51 1 Tr
Carl Koch s

Nährzwieback
J zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

Keoee das Kind vor den Folgen fehlerhafte
Geoneeee Ernährung zu ſchützen

Be
h 30 und 60 Pfg in

Herrenſtraſe 1

W e g 4 e e ar Koch s Nährzwioback Pabrik

S ſowie in den bekannten Verkanfsſtellen ar hre r ische Prdbeeren

frische Französische Kirschen Aprikosen Tomaten
Artischoken Morchelv

Setthessenden Rhein und Wever Lachs
Ia Beluga Astrachan und Ural Caviar

im Ausverkauf bedeutend ermässigt empfeblen

Grosse Ulrichstrasse 28

ſtärkt den Knochenbau befördert die Körper

hwertdh und Gehalt an Nährſalzen geeignet

Jn Düken und Paqueten zu 10 20

Feinste Gemüse und Prüchte Converren

Potte Broskowski

e Beuchtenswerth die großartige Anstwahl in

e n zu 2 u 3 mit

r

rep reelle Qualitäten neueste Muster und Farbu e etrren Anzügen Paletots etc versendeFſreet an Private ackSchweidnitzer Tuch Vorsand u Export Haus

F Sölter Starke un
Barkofen Einrichtungen

für Roſtfeuerung als Schrufte Röhren Brotten und Lenchtapparate auch

S Backformen Kuchenbleche u ſ w ue ſtets am Lager und fertigt nach Angabe
ſonſtige Gegenſtände für Väckereien

Räder BaeaHaxa Königſtraße 8
Gußeilerne und lchmiedeeilerne Stallfenſter

in allen Größen empfiehlt

III

J 8 rGut und ddoeh billig

einem großen Transport der beſten
däniſchen und belgiſchen

Arbeitspferde
Sein und ſtehen ſelbige zu ſehr ſoliden Preiſe

S nnter bekannter Reellilät bei mir zum Verkau
A Albreceht Pferdehändler

Durch täglich eintreſſende Transporte habe ich eine
n S J fortwährenden Beſtand von

S mehreren Hundert Pferden

S Venhberg Berlin NVLehrter e 12/13

Sonntag den 25 April traf ich wieder mit

Creuma k
geh u ruſſiſche Wagen u Arbeitspferde ungariſche n

ithauer Jucker ſowie Ponies u ſchwere amerik Arbeitspferde

n

f

n

Trien m ph man 1895

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

77 uen atte

e

e
CigarrenetuisRingtäſchchen

Courirtaſchen
Pombpadours
Handtaſchen
Bädeckertaſchen
Reiſekoffer er

in gröfzter Auswahl zu billigſten
Preiſen empfiehlt d

Albin Mentze
24 Schmeerſtraße 24

Adler Co
Engrosgeschäft Leipziger

Strasss 54 SScheuertücher
Scheuerbürsten

ſowie ſämmtliche

BRürstenmwanrem
Speciglität

Ilandverkaufsartikol
für Material

und Viktnalien Geſchäfte
Vabriklagerchemischer Produkte

v

v

t n

V n en e e J
Post

die beſte Schreibmaſchine

im Betriebe bei

Aug el
Leipziger Str

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Berlin Nene Promenade 1 und
Riarkt 24 Waagegebäude

Mit 3 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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